
www.kristallmensch.net                        Kristallmensch-Adventskalender   19. Dezember                          Seite 1 von 7 

 
	

	
	

 

Hausseele und Hausgeist 
 

„Wisse, oh Mensch, dass alles, was existiert,  
nur ein Aspekt von größeren Dingen ist, die noch kommen.   

Materie ist flüssig und fließt wie ein Strom ständig wechselnd  
von einem Ding in ein anderes. 

Der Schlüssel zu den Welten ist in Dir  
und kann nur in Dir gefunden werden,  

denn der Mensch ist ein Tor der Mysterien,  
und er ist der Schlüssel, welcher Eins ist in Einem.“ 

 
Die Smaragd-Tafeln von Thot, dem Atlanter Tafel 9. 

 
 

Geist und Seele des Hauses 
 
Hallo ihr Lieben, so gemütlich die letzten beiden Advents-Wohnungstage in Entwurf und 
Entwicklung daherkamen, waren sie es bei euch scheinbar gar nicht. Hier und da sind 
die Fetzen geflogen. Doch solange dies im heilenden, klärenden und reinigenden Sinne 
geschieht, ist es eine gute Investition. So tauscht ihr alte Gemütlichkeit gegen neue 
Geborgenheit. 
 
Ich selbst bin auch hier im Lichtpunkt schon seit Wochen am Ausmisten und neu ordnen, 
dies nicht nur die Wohnung, die beiden Häuser und die Gartenanlage betreffend, son-
dern auch meine gesamte Dateien-, Ordner und Netzstruktur.  
 



www.kristallmensch.net                        Kristallmensch-Adventskalender   19. Dezember                          Seite 2 von 7 

Obwohl ich vom Typ her eher die Loslassende bin (ich habe oft Dinge entsorgt, die ich 
später gesucht und vermisst habe) hat sich dennoch vieles angesammelt - parallel zu 
dem, was hier im Laufe der letzten zehn Kristallmensch-Jahre entstanden ist. 
 
Weiter geht’s. Wenn wir schon spüren, Gegenstände seien lebendig, Licht und Farben 
organisieren unsere Lebenszyklen, dann gehen wir heute doch ein Stück weiter und be-
haupten: Das ganze Haus ist ein lebendiger Organismus, der genauso fühlt, die gleichen 
Bedürfnisse und selbst den gleichen Körper hat wie der Mensch. 
 
 
Hüpfen wir hier also über eine weitere Tabugrenze in eine weitere Ebene unserer Wahr-
nehmung und unseres eigenen uralten Wissens.  
 
 

Ein Haus hat die Aufgabe, den Bewohner zu schützen. 
Das kann es aber nur, wenn der Bewohner es auch schützt. 

 
 
Ein Haus sollte uns Schutz, Wärme, Geborgenheit und einen Raum schenken, in dem 
wir uns entwickeln können. Tut das jedes Haus? Nein, viele Häuser sind selbst schutz-
los, verfallen, werden vom Sturm abgedeckt, von Lawinen oder Wassermassen fortge-
rissen oder von Banken versteigert. 
 
Es ist nicht das Material, das uns Schutz und Sicherheit, Wohn- und Wohlgefühl schenkt. 
Denn Stein, Holz, Beton und Glas, selbst Partnerschaften und Verträge können brechen. 
Es sind der Geist und die Seele des Hauses. Ein maskulines und ein feminines Wesen, 
ein väterliches und ein mütterliches – ein Zwillingspaar im geistigen Raum.  
 
Hausgeist und -seele entstammen, wie wir Menschen, nämlich dem Ozean des Lebens. 
Ihre und unsere Grundschwingungen sind auf Freude, Lebenskraft und Wachstum aus-
gerichtet. 
 
Fundamentlegung, Richtfest und Einweihungsfeier beim Bau sind Rituale, die der 
Schwangerschaft, dem Geburtsprozess und der Weihe des Kindes entsprechen. Durch 
sie werden sie in die bereits bestehende Gemeinschaft geboren und aufgenommen und 
erhalten Schutz und Geborgenheit – die sie dann später selbst geben können. Ebenso 
wie die Seele in die Zellmaterie des Fötus schlüpft, tut die Hausseele dies während der 
Errichtung des Hauses.  
 
Der Hausbau ist die Geburt eines Organismus. Die Absicht ist die Zeugung, die Planung 
ist die fötale Phase und der Einzug der Menschen ist die Geburt: ein neues Wesen, das 
wie der Mensch alle körperlichen, seelischen und geistigen Eigenschaften in sich hat. 
So können sie einander dienen. 
 
Jedes Haus ist ein Resultat des menschlichen Willens, auch wenn seine Struktur der 
kosmischen Ordnung zuwiderläuft, es also geistig „verkrüppelt“ ist. In einer entsprechen-
den Verfassung ist dann die Hausseele. Sie kann in ihrer Unreife dem Menschen im Lauf 
der Zeit aus seiner Unreife zur Selbsterkenntnis verhelfen - oder mit ihm untergehen. 
 
 

Die heile Anatomie 
Viele sprechen von der heiligen Geometrie, doch kaum jemand ist sich der heilen Ana-
tomie bewusst. Ein Haus lebt durch den Geist der Gestalt, der Formen, der Anordnung, 
kurz: durch Harmonie, Proportion und Schönheit - wie ein Mensch. Und ist, wie der 
Mensch, auch nur dadurch funktionsfähig. 
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Wenn die Beine an den Schulten oder Ohren sitzen, die Nase am Rücken und der Dick-
darm gleich hinter den Mandeln beginnt, dann ist das disharmonisch, unproportional und 
hässlich. Und: der gesamte Funktionsablauf ist existentiell gestört. Da läuft nichts nach 
Plan. Da kann nichts draus werden. 
 
Beim Menschen fällt es sofort auf, beim Haus nicht. Doch die meisten Häuser der mo-
dernen Welt leiden unter solchen Entstellungen. Und die Bewohner auch. 
 
 
Ebenso ist es mit den Materialien und Gegenständen1) im Haus, mit den Farben und 
Lichtverhältnissen2)  und schließlich mit der Nutzung der Räume3). Entsprechen alle 
diese Entscheidungen, die der Mensch (zumeist unbewusst) trifft, der kosmischen Ord-
nung? Selten.  
 
 
Geht es der Hausseele gut, dann geht es auch den Bewohnern gut. Ist sie schön, 
dann reift auch die Schönheit der Bewohner. Leidet sie aber, dann leiden auch die 
Menschen.  
 
Das Haus und seine Bewohner sind eine Lebensgemeinschaft. Sie verschmelzen mit 
der Zeit so sehr miteinander, dass sie gleiche Freuden und gleiche Schmerzen haben, 
gleiche Fähigkeiten und Unfähigkeiten. 
 

Geist und Seele des einen verschmelzen mit Geist und Seele des anderen. 
So werden Haus und Mensch eine Körper-Seele- Geist-Einheit. 

 
 
Die Seele des Hauses ist eine ätherische Persönlichkeit, ebenso wie die Seele des Men-
schen. Leidet sie unter der Herrschaft grober, disharmonischer Kräfte, dann stürzen ihre 
hohen Schwingungen ab. Dann wird sie zu einer dumpfen Energiemasse, die orientie-
rungslos umhergeistert. Wie ein Mensch, dessen Seele zerrissen und erniedrigt wurde. 
 
Solche unsichtbaren Zustände können wir mit den Sinnen unseres Körpers erfassen, 
z.B. durch:  
- plötzliche Müdigkeit (dann zieht die Hausseele uns Lebensenergie ab) 
- Orientierungslosigkeit (dann zieht sie uns in ihr desorientiertes Feld) 
- andauernde Unkonzentriertheit (dann überlagert sie uns mit ihren Bedürfnissen)   
- Depression (dann überträgt sie ihre Niedergeschlagenheit auf uns)  
- Kraftverlust (die zieht sie uns ab, damit sie uns dienen kann) 
 
In allen Fällen überträgt sie ihr Leid auf die Bewohner und Besucher, um Aufmerksam-
keit zu erregen und Hilfe zu bekommen. Denn das einzige natürliche Sehnen einer Haus-
seele besteht darin, den Menschen, Tieren und Pflanzen ein Nest der Geborgenheit, der 
Kraft und der Freude zu sein.  
 
Ein weiterer klarer Hinweis sind Ansammlungen von überflüssigen und ausrangierten 
Gegenständen im Haus, ständig umherliegender Schmutz sowie alle Formen von Mate-
rialmängeln, Defekten und Schäden, die sich einfach nicht endgültig reparieren lassen. 
 
Im umgekehrten Sinne wird eine glückliche Hausseele auch viele Handwerkerkosten 
überflüssig machen. Und natürlich auch Versicherungs-, Arzt- und Anwaltskosten. 
 
 

Hausgeist und Hausseele  
Wie unterscheiden und wie ergänzen sie sich? Vereinfacht ausgedrückt: Die Hausseele 
entsteht durch den Bau des Hauses selbst: durch die Absicht der Menschen, ein Ge-
bäude zu haben. Der Hausgeist entsteht durch die Bestimmung des Gebäudes: durch 
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die Absicht der Menschen, dieses Haus für einen bestimmten Zweck zu nutzen, bei-
spielsweise als Wohnhaus, Stall, Fabrik, Schule oder Krankenhaus. 
 
Der Hausgeist ist in diesem Sinn der Vater, der für den Unterhalt, die Ordnung und die 
spezifischen Antriebskräfte und Bedürfnisse des Betriebes sorgt. Die Hausseele ist dem-
entsprechend die Mutter, die für die Nahrung, die Pflege, die Organisation der täglichen 
Zyklen und die Bedürfnisse der Menschen sorgt.  
 
 

Dunkle Zeitalter und dunkle Spuren 
Das Leid der Männer und Frauen in dieser Welt ist identisch mit dem Leid der Haussee-
len und Hausgeister. Es entstand in den dunklen Zeitaltern, viele Jahrtausende zurück 
und hat vielfältige Gründe und viele graue Spuren.  
 
Neben Anatomie, Einrichtung und Nutzung gehören dazu die Traumata der Umgebung, 
geistige Verschmutzungen lange vor der Entstehungszeit des Hauses, aber auch wäh-
rend der Planung und des Baus. Die Emotionen, Gedanken und Taten der Menschen 
hatten immer unmittelbaren Einfluss auf die seelische Atmosphäre der Umgebung. Nicht 
selten sind Partnerschaft, Projekte und Kapitalströme beim Bau von Häusern kollabiert. 
Zumeist blieben traumatische Energien von Angst, Schuld, Aggression und Hass zurück. 
 
Zum Leid von Hausseele und Hausgeist gehören auch rigide Umbauten des Hauses, 
ohne Rücksicht auf dessen organische Anatomie und seelische Befindlichkeit. Auch un-
passende und ungleichgewichtige Raumnutzungen quälen Seele und Geist und schmä-
lern ihre Kraft erheblich.  
 
 

Wer ist verantwortlich? 
Die Seelen und Geister der Häuser sind ortsgebunden. Die Menschen sterben über die 
Zeit oder ziehen fort. Das verdunkelte Feld bleibt. Gleichgültig, wie viele Menschen in 
welcher Zeit auch immer am Leid eines Hauses mitgewirkt haben, es wird sich immer 
auf den aktuellen Bewohner übertragen und von ihm/ihr Heilung fordern. Geschieht dies, 
wird alles gut. Geschieht es nicht, ... nun, dann muss irgendwann der nächste ran. 
 
Wer immer deine heutige Hausseele einst verletzt hat, es ist deine Aufgabe, sie vom 
Schmerz zu erlösen. Und es sollte auch dein Interesse sein, damit es auch dir bald bes-
ser geht. Andere erlösen schließlich auch deine Hinterlassenschaften an anderen Stel-
len in dieser Welt. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Geschehnisse jung oder Jahrhunderte alt sind. Je älter sie 
sind, desto fester sitzen die klebrig-grauen Energien und Substanzen. Ein verdunkelter 
Hausgeist und eine geschwächte Gebäudeaura (be)herrschen (das Leben) solange, bis 
sie durchlichtet werden. 
 
 

Warum wählen wir ausgerechnet ein gequältes Haus? 
Menschen, Häuser und Landschaften bestehen aus Körpern, Seelen und Geistern. Also 
liegt es nahe, dass zwischen Menschen, Häusern und Landschaften karmische Verbin-
dung herrschen.  
 
Dort, wo wir einst gelebt haben, hinterließen wir feinstoffliche Spuren, unseren geist-
genetischen Fingerabdruck oder auch unsere spezifische DNA-Struktur im Feld. Lo-
gisch, dass wir später wieder dort vorbeikommen, um uns abzuholen oder abzuschlie-
ßen, was früher liegengeblieben ist.  
 
Für viele ist dies ein unvorstellbares Mysterium: Unsere mächtigen Seelen ziehen un-
sere menschlichen Wege immer wieder an jene Orte, wo etwas von uns oder für uns 
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liegt. An Orte, die wir jetzt am Beginn des Goldenen Zeitalters durch unser großes geis-
tiges Herzlicht befreien und heilen können. Zum Beispiel auf diese Weise: 
 
 
 

Heilmeditation  
für den Geist und die Seele des Hauses  

 
Ich atme tief aus und ein, öffne mein Herz weit 

und verbinde mich mit den drei Großen Müttern, 
aus deren Quellen alles Leben hervorgegangen, 

in deren Atem sich alles Leben seitdem nährt und entwickelt. 
 

Ich spüre das diamantweiß-gold-silberne Licht 
in die Chakrastraße meiner Lebensachse sich ergießen. 

Sanft und machtvoll atme ich zwischen Himmel und Erde, 
die Seele und den Geist dieses Hauses zu lieben, zu nähren und zu heilen. 

 
Ich gebe mich der Stille meines inneren Universums hin, 

spüre den Schutz, die Führung und die Unterstützung der geistigen Familien  
und dehne mein Licht mit jedem Atemstrom weiter aus. 

 
Ich visualisiere die Seele und den Geist dieses Hauses. 

Meine Liebe fließt in lichtvollen Strömen, 
nimmt viel Dunkelheit auf und macht daraus neue Lichtkräfte. 

 
Im Bewusstsein meiner inneren Göttlichkeit  

spreche ich diese Worte: 
„Ich segne euch mit den diamantweißen Strömen der Galaxien, 

ich segne euch mit den goldenen Strahlen der Sonne des Kosmos, 
ich segne euch mit den alles durchdringenden silbernen Schimmern der Erde. 

 
Gesegnet seid ihr hier und jetzt - und alle Zeit.“ 

 
Ich spüre Liebeswellen, die meinem Herzen entströmen. Ich sehe oder fühle unermess-
liche Lichtströme von mir ausgehen - oder stelle mir dies einfach vor. Es geschieht! 
 
Klärend, reinigend und heilend ergießen sie sich aus meinem schöpferischen Herzen in 
die Seele und den Geist des Hauses, in alle ihnen unterstehenden Elementar- und Vi-
talwesen - bis hinab in die tiefste Materie.  
 
Kraftvollste Urströme göttlich-mütterlicher Potenz erfüllen mich mit tiefinneren Glücks-
gefühlen und nähren so die äußeren Räume des Lebens. 
 
 

 
Heil-Gebet mit Christus 

Und natürlich können wir auch die Hilfe Christi sowie der unverkörperten Engel und 
Meister herbeirufen. Scheue dich nicht, dies zu tun. Sie lieben es, uns aus den wirklich 
verzwickten Situationen herauszuhelfen.  
 

Im Namen Christi 
und im Einklang mit dem göttlichen Willen 

bitte ich euch, ihr hohen Wesen des Lichtes,  
eure heilenden Ströme in dieses Haus zu lenken. 

 
In der innigen Vergebung für alles, was war, 
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strebt mein Bewusstsein zum Christus-in-mir. 
 

Von ganzem Herzen und mit meiner ganzen Liebe, 
mit ihm und in seinem Namen,  

reinige ich dieses Haus von allem Dunkel,  
bis zurück zum Beginn der Zeit.  

 
Ermächtige meinen Segen, Christus, 

und heile die Erde im Strom meiner Liebe, 
denn ich bin eins mit dir 
und du bist eins mit mir. 

 
Ich danke in Demut. 

So sei es. 
 
 
Diese Heilmeditation kannst du für dein Haus, deine Wohnung und Geschäftsräume, für 
das Gebäude, in dem du arbeitest, für die Schulen der Kinder, für die Heime der alten 
Menschen, für alle Behörden und Verwaltungsgebäude einsetzen.  
 
Die Wirkung ist geistig, also frei von Raum, Zeit und Größe. Du kannst alle Häuser, 
Räume und Gebäude dieser Welt erreichen. Nimm dir eines nach dem anderen vor und 
schau, wie sich deine Welt verändert. In herzlicher Verbundenheit. Sabine Wolf 
 
	
	

Links und Empfehlungen zum Thema 
	
Kristallmensch-Adventsshop  
Hier findet ihr alle zum Thema passenden Produkte 
https://shop.kristallmensch.net/aktionen/adventsshop-2017/ 
Youtube-Video Heilmeditation für den Geist und die Seele des Hauses 
https://youtu.be/ePTtXHHN5-g 
 
 
Weitere Empfehlungen zum Thema  
tv-Seminar 03 Körper Haus und Landschaft   
https://www.kristallmensch.tv/category/40/seminar/03-körper-haus-und-landschaft 
Videoschulung Die Dritte Haut https://shop.kristallmensch.net/die-dritte-haut/ 
Arbeitswerkzeug Elementekreis 
https://shop.kristallmensch.net/shop/arbeitswerkzeug-elementekreis/ 
Isis-Kali-Gaia-Schwingungsessenz https://shop.kristallmensch.net/shop/essenz/ 
Videoschulung 2 Staffel Geistiges Handeln 
https://shop.kristallmensch.net/webinar-staffel-2-geistiges-handeln/ 
 
 
Kostenfreie Videos 
Video Geistiges Handeln im Berufsleben  
http://kristallmensch.net/video-audio-2/kostenlose-webinaraufzeichnungen/ 
 
Messevideo: 
Meditation Reinigung der Aurafelder https://youtu.be/f7mZIiPBoiI 
 
 
Nutzt auch die Stichwortsuche unserer Neueinsteigerseite,  
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insbesondere die Empfehlungen dort zum Thema Haus, Wohnung, Geschäftsräume, 
Elemente und Elementekreis	
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